
0 Ausgestorben oder verschollen

1 Vom Aussterben bedroht

2 Stark gefährdet

3 Gefährdet

G Gefährdung unbekannten
Ausmaßes

R Extrem selten

V Vorwarnliste

* Ungefährdet

D Daten unzureichend

♦ Nicht bewertet

– Nicht etabliert (keine Rote-Liste-
Kategorie)

Wissenschaftlicher Name
Ophyiulus nigrofuscus (Verhoeff, 1894)

Organismengruppe
Hundertfüßer und Doppelfüßer

Rote-Liste-Kategorie
Ungefährdet

Verantwortlichkeit Deutschlands
Allgemeine Verantwortlichkeit

Aktuelle Bestandssituation
sehr selten

Langfristiger Bestandstrend
stabil

Kurzfristiger Bestandstrend
stabil

Vorherige Rote-Liste-Kategorie
Extrem selten

Kategorieänderung gegenüber der vorherigen Roten Liste
Aktuelle Verbesserung der Einstufung

Kommentar zur Gefährdung
Während bisher nur wenige Nachweise dieser ehemals extrem seltenen
Art bei Oberstdorf und im Wettersteingebirge vorlagen (Reip et al. 2012),
wurden nun zwei weitere Nachweise am Iseler und am Nebelhorn in den
Allgäuer Alpen erbracht. Die Art ist auf offene alpine Lebensräume
beschränkt, die derzeit nicht gefährdet sind. Insgesamt wird sie von der
Rote-Liste-Kategorie „Extrem selten“ (Reip et al. 2016) zu „Ungefährdet“
geändert.

Arealrand
Nordöstlich

Einbürgerungsstatus
Indigene oder Archäobiota
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